
Veröffentlichung: 10.08.2022 

Abgabetermin: 26.10.2022 

Verfahren: Offener Realisierungswettbewerb (nach RPW 2013) 

Objekttyp: Freianlagen, Verkehrsanlagen, Platzgestaltung, Ortsmitte 

Ort des Wettbewerbs: Bingen am Rhein 

Ausloberin: Stadt Bingen am Rhein 

Zulassungsbereich: EWR-Staaten und die Schweiz 

Teilnehmende: Landschaftsarchitekten/-innen und Stadtplaner/-innen 

Preise: Wettbewerbssumme 18.000,00 € netto 

Unterlagen: www.bingen.de/umgestaltung-vll 

Termine: Veröffentlichung der Auslobung: 10.08.22 

Kolloquium: 14.09.22 14 Uhr 

Abgabe: 26.10.22 (15:30 Uhr) 

Preisgerichtssitzung: 16.11.2022 

Ausstellung: wird bei Kolloquium bekanntgegeben 

Wettbewerbsleistungen / 

Kurzbeschreibung der 

Aufgabenstellung: 

Die Umgestaltung des Venarey-les-Laumes-Platzes erfolgt als 

Projekt im Rahmen des Städtebauförderprogrammes „Soziale 

Stadt – Sozialer Zusammenhalt“ im Programmgebiet „Ortsteil 

Bingerbrück“ für die Stadt Bingen am Rhein. Ziele des 

Förderprogrammes im Stadtteil Bingerbrück, ist es Begegnungs- 

und Aufenthaltsorte zu schaffen, welche das Miteinander im 

Stadtteil fördern. Im Zuge des Förderprogrammes wurde bereits 

ein Stadtteilzentrum eingerichtet, welches an den Venarey-les-

Laumes-Platz angrenzt. Dieser soll nun im Rahmen eines 

Planungswettbewerbes eine neue attraktive Gestaltung erfahren. 

 

Ziel des Wettbewerbes ist, den Platz zu einem Quartiersplatz zu 

entwickeln und damit eine Verbindung zu den Nutzungen des 

Stadtteilzentrums herzustellen. Der Platz soll in Zukunft als Ort für 

Begegnung wieder stärker im Bewusstsein der Bingerbrücker 

Bewohnerschaft verankert und als Visitenkarte des Stadtteils 

qualifiziert werden. Durch die zentrale Lage des Platzes entsteht  

die Herausforderung den Platz trotz angrenzender Bundesstraße 

(Koblenzer Straße) als einladenden Stadtteilmittelpunkt zu 

gestalten. Darüber hinaus gilt es unterschiedlichste 

Nutzungsanforderungen zu bedienen.  

Sehr gute gestalterische und funktionale Qualitäten sind zu 

entwickeln. 

 



Es handelt sich um einen offenen Realisierungswettbewerb mit 

dem Ziel, die Planungsleistungen für die gestellte Aufgabe zu 

vergeben.  

Die Ausloberin beabsichtigt dem Preisträger weitere 

Planungsleistungen zur Umsetzung des Wettbewerbsentwurfs  

nach § 39 und § 47 HOAI zu beauftragen. 


